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§)as Andenten verdienterPerfonen aufjubeabren, und 8 auf dleNach.

fdhert gewefen,  Selbfi dag graue Alterthum twar beveirs Dbemitfer,
Berdrenfe ju verervigen, und ettvablte Ery und MNarmor ju Bildnien und Auf
{chriftent, um die Dettbmdler danerhaft su machen, und auf vie fpatefte Nachiele
3u eihalten.  Allein fo eithmitch auch dieAchturg ift, die Jeitgenofen ihren Ber:
ftorbenen erpeigen, umd fo adel das Geftihl ift, Werdienite auch nacy dem Tode
3u fchdsen, und fie ver VergeBenheir yu entreifient, o febr ift doch diefe Sorgfalt
Der {invollfommentyeit und BVevganglichCeit unterivorfen, indem alle dergleidien
Denfmaler von der alles vertilgenden Jeit nadh und nach vetsoirftet und jevfidves
fecdert. b nun giwar die nenern Jeiten: vor der BWortwelt den Vorjug habden,
Bervienfte ditrch gedruckre Nachrichten verbreiten yu tonnen, o fragen gleichmohf
auch diefe Das Seichen ciner unvolltommenen BVerewigung an fidy, cben o, wie
die Oenfmaler, welche Kanftler und Gelehree durd aufgefielite TWerfe und ges
fieferte & chriften fich felbft ervichten. €8 ift wabr, dap dicfe bey einem ausgjeich
sienden IRertbefic eine lange Dauer verfprechen Ednnen, deBen ofngeachtet fehle
ibnen noch, theils cine odllige BVevewigtng, theils iff 8 auch nicht ungerwdhnlic
Daf das Andenfen ihrer VWevferriger dfters verfannt wird.  Die Fritdte werden
genofien, obne auf den Bavm eine evfenntliche NitcEficht it nebmen, von vem fie
abgebrochen ordert, 1leberdiefes {ind diefe Arten dev Berewigung vou ciner fof:
dhen BDefhaffenbeit, dap fie unter der unyahlbare Menge der Sterblichen nur we:
nigen vorbehaltett {ind, €8 giebt aber einet AWeg, dabitt 3it gefatigen, der allges
mein ift, tnd den der Nievrigite ins Volk ¢ben fowobl betveten Fantt, ald dev Ers
Babenfte, det aber nur allein dem wabhren Chriften befannt iff.  1nd diefer iff der
eingige und guverlapige MWeg fich 41t vevesvigen, dev davinme Beftehet, daff Chris
ften ihren Beruf und Erivablung feff ju machett; und ju ver trofivollen teberseus
gung 4t gelangen fitchen, daf ihre Nahmen im Hirel andefebrieben find. Dies
fer Vorjug ift der Hevelichite von'allens, dev fich in etren hiemals ferbenvenRuhm
oerbreitet,. Dasd Gedachtnif dever, die vechtfchaffert gewandelt, und it Glaubden
an ihren gdttlichen Eeldfer ihre Caufbahn vollendet u. Hderwunden habe, wird
emig datern, und ihre Ehre in jener Hevelidhfeit unvevwelflich vlithen. Denn,
Dicin das Dudy es Lebens eingetragen find, follen niemals ausgerilget werden.
Diefe: allein winfthensmwindigite Vevetvigung Hat nitnmehr auch wnfe
oblfectiger Heve Direor exveicht, Diefe ot fein vorziglichites Augenmert
in feinem Eebert, 11nd bey feiner ju Ende gehendvenPilgritichafe, und marinigfals

tigen Ceiven, o uber ihn ergiengen, fein Troft und feine Juverficht. Jn diefer ens

digte Gr {ein ruhmoolles Ceben, wovon uns folgender Aufiag eingefendet worden,

Der YOobleelige Tit. hon plenif]. Hr. Adam DanlelRichter, Direlt. Gymn Zittav;
erblictee DasSiche der Welt 3u Eherunits in Meifen im Jabr 1700 den 2. Fulid. und den
Kag vatanf empfieng detfelbe DasBad et heil Taufe; SeinBater ward briftianRidys
ter, Diirger und Suchfeheerer in€hemnis und deffensNuttes Frau Ehriftiana ceb Heynes
mannin,  DiefeSeine chrifilichen Eltern, die jede treue Sovafalt auf feine gottfeelige
Eryi-hung wedeten, liefen ihi audy einen friben privat Untereldye echeilen, fo dap dere
f15e 1724. von dem damabligen Nectore dafigeeSculeHrn. M. DanieltTii:llern, fogleidy
in die 2t¢ Slaffe aufgencmment werden Fonnte. G geriof die Untertveifung des Conrect.
$Heren M, Ebriftian Heintich Yeifens, nadm.ligen Rectors :n Annaberg und deffen
Nadyfolgers, Heren M. ChriftopbSiegenbalfes, weldyer hernady ector i New-Drehe
Den gewordent, 11, Heeen M. Jobann Seiedrich Giblings, nadberigen Superi: tend. ju
Chemnis. Nachdem ex fich auf dafiger Schule inSprachen u. FB:enfchaff-en feftgettver,
auch su veef bi Denen malylen Proben feiier eclanatenSefhicklichFeit dffentl. abael ot, auch
1731 dffentl. vaiedicivet hatte begab erfich auf diellniverfitat Leipsig. Sier batre ev julehs
gera 0 Der Wekimeisheit D, MIdllern, in der Shefi D Ricufingen und . Df ifern, in
Paftoralibus undExegefiD. Deylingen, in der Moval und HomilieD. Peiffecn u.D. Tels

foelt ju verbreiten, iff von jeher cine Befharrigung gurdentenderMens,
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fern, in Creldrung biblifder TexteD Bdrnerny in der HibrdifHien Spradye D. Sans
cen 1. D. EDei en und un latainifchen undGriechifthen dieBrofefforen, Rappent¥iens
sen und Befinern, die Phyfic horte er bepD. Lebmann u.dieInfiituren undPande ten bey
pem damaligen Hr Hofeath D. Gevauern - Nady geendigten afademi.den Siudicn
1734 fland e in verfthiedenen Conditionen, als bey dem hodystdfl B sdofifdy n Ses
yichts Ditector in Auerswalde Hrn Schubereh. Fm Fahr 1736 befam e Die Srelle ein
nes Hofuieifters deeyet Junaer Hecre von Schits i Auerstvaide bey Auguiiusburg Un
aber feinee Befdideeung naber i tommen, verlieh e diefeStelle frepmw (lig, und begab
fih 1737 nacdy Deefoen, wo er beym Konigl Kammerdiener Hen.Oackern eine fehr vore
theithafie Condition exbielt, und fich su gleicherSeit in Dem darelbft flotirend nCollegioCree
getico Difoutatorio Bibte, auch al3 ein oedentlich Mitglied es berhhmter Seminas
rinms des feel Superintend. D. L8 dhers frand, und fic) r740. bey einemboch(6', Obers
Confiftorlo proCandidatura eyaminiven lief. 2nne 1741 leare er dieProbe uls Rectop
Asjunctus ju @St Annaberg ab, und wurde dieferhalb vey Em Hody LIbI Ober-Confifios
rio beftatiget, und al8 fich derHereSenior 1741 vroFmer to exfldven laffen. evhiels ev ins
Fube 1747, Das villigeNRectorat, weldies v auch viele Jabre 1yt dem beftenti von Sote
acfeegneften Gefolge, geflthret hat. St eben dief m Jabyre vereblichte ev fich mtt feiver i
Leven innigit gelichten, jebt aber defto fchmenylicher becriibrenGlyegatin, Salv. Tit. Fungs
fersBleonoren Eromutb dlt:ften Todht e es feel. Hen. M. Auguft A atbefius woblvers
Dient gemwefenen Tiaconi bey derHauptEithe wu St Annabergs  Jn dieferGort roohiges
falligen Ghe hat der VO« bifeclige eilf RKinder, acht Sdhyre und drep Todter érjenaet von
weidhen bereits fechs Sdbre, Adam Dantel; Jobann Auguft Daniels Lebrecsr Chrie
ftion Daniel; Sebaftian Dantel; Georqe VOulbe!m Danie’s und Chuiftion Aua
guft Daniel; dem VOoblfeeligen in jenes befere und ewi.eLeben vorangegarg n find;
©ienod lebenden, Jgfr. Dovothea Lrdomuch MOflbeming, Hr, Tuliug Scicdr.dy
Panicl, wollverdienter Mitwochsprediger und Catechet alibler, Hr. Trouaser Duntel,
AdvocatusProvincial Ordin.und bepihmeer Pratticus lyefelbft, Fafr EleonoraZrdmuth,
und3Jsf, Chriftiana Lromuch Sriedevica, bereinen den fhmiersl, Hiptrirethres jo fe,p
geliebtef.nDHen Baters., + 8-apnl 138 i wmnitiort NN Verdicd, ack. 75 3.

Sm Saht 1750 den 22ftenetoberward er eintmithia von Cm. Hodhedl und HoFes.
NRathe ver Stadt Jittrau, jum Divectore des Symnafiums ewwable, und der NRuff
Dagu, ihm den 1, Now. 1759 nach St Annaberg uberfendet  Eg gefchab diefes durchy
dieReranluffung, als der damalige Hodhverdiente Hy. Syndicus Jufk, Teffen Andenken
fiers in feiem und derSeinig n Herjen tnvergeflich war und fovn tied, vermoge eind
Bffentlichen Auftrages ein feycfliches Subjece jup BDefehimg diees Diveet 118 4u fchen,
£ DicferLofieht audy nachAnnaberg Barmt, ihn dofeloft prefonlid) fenne. gelerntund dag
au empfoblenhatre. Dicfem Nuf jufolge, trat e nun nebft den Setnijen, im Jaitergéa
den 24, Januar D¢ Reife nach Jierar an, wo er mit DenSeinigen den 28 ej. Darauf wee
gen der Damaligen neithen iber Bdbhmen ghicElich dnlangte.  Den sten Feve: weidyes
Sacaud jesr enBDegrdatnic tag ift, ward er ju feinemAmee dffentlich infialiivet u _fien
esen?7 ej.jn berwalien an, €t that diefes mic DemSieber, Duf Sott, Der ihm bisterd
gebolffen,, it nodh fevner guadig bepfteln voolle, Tamires in dieien feinumAuce feine
beiligen €xdimecte erfiillen und aileseit ein gut eSewiffen bewahren mubre.

Giott D Dicfes-fem heryidies Gebet erhdvee; hud ihim die Jruchte eines bewabreen
Geniffens fhmecken lief, tuffte Diefen feinen freten Arbeiter von fe nor A beit wi dee
rum ab deri30. Fan,diefes 1782. Fabhres,: Nadymitcags 3 aufs Use. © Egerfolate Di-fed
nath porber genofienemn heil. 2Abendmable undgefchehenerpriefteil Ein‘eegnung <uiter dery
Getvere und lyeifion Thranen der fDmerskich beretibren Stinigen und Unitehenden. Sein
Bew 1 blich fidy b15 auf Den fegten Augendblick reinestiebensvolliy al ih, und.fo esga
fliefEr im feften Slauben auf feinenCreldfer tey Bovleiung Ddes 4fen Levles aug Jeifp
ficde: MeinGott ich twart atf DefneStundere, Sein vihmlidres u. nul:cheseben hat g
gebrady auf72%abr 6 Monate undigTage.

IBas nun die KSrantheit ved Woblfeeligen anbelangf, davon unters
vichtet ung vet Gengefiigte Yufiag unfers Hodbgemvisevigten Stave » 25 fici
Heeen . Heftexs. ¥ anic

So vielfad tt. unvermeidlich die tirfachen menfdlicher Krantheiten find, fo
perfchieden und befiimmend find diedBivFunaen derNaturtrdfte, theild alletn e, por
fich felbf; theils vermittelft angemanbdter Hitlfdmittel denen aniwandelnden Krante
Beiten vorsubentaen, oder felbige jut lindern; oderaudhju heilen. Nach pl{nﬁo}oqndv
patologi‘cher Betrachtung dev fefen u fiffigen THheile, u. dever aus felbigen sufan

| men gefettenBerfieugein ihrerBerbindung u, ThHtigheit Eann man [ebende Mene




{ifen theils al gefund Beurtheilen, theild aber felbigeentrmeder vor fdhwidlich, oder
fFrantl, oder ficch,over Erant evflaren. DieKrantheitsgefchichre unfers feel. vevftorbes
nen S Adarm Daniel Ricbters, Hochverdient gewefenen iredoris ves
Diefigen Gymmafii iberseuget ung, daB man vhngeadvtet eines Erantl, und fiedhen
Kbrpers vennoddy ein Hodhesu. thitigesAlter evlangen Ednne. Der Wohfeel. hat
feit vielen Safhren, bey u nebffeinem gemwohntenSwindel, verfhicvenehypochons
drifdhe u. podagrifhe Anmandelungen, hauptfdchlich heftige Nieven- u, Blafen dbimers
gen ftandhaft u. geduldig gelitten, wobey Cr aber dodh fein widtiges u, mubhfasies
Eehramt freudigu. enfrig vevivalten fonnte, . Fm Jahre 1780, veroffenbarten fid
gletchfam im gangen Kdrper, verfchiedene vielfach vevmictelte Srantheitssufalie, bey
toeldhen die ohnedem bereitd gefthwachteRNatur unvermdgend wurde, denei beforgs
Tichen v, gefdbrlichen Folgen ju widerfiehen. Jm Jan. u, Jul. dedr78r. Jahres be:
famEr paralytifcheAnfalle welche jroar mwicderum vermindert wurden, allein ju Ene
pedes Oct vergefelfchaftete fich ein hartndcFigtes Bruft u. Cungen-Fieber, wodurd)
Gt jufehends abgemattet turde, dochblieben feine Seelenbrafte siemtich heiter, bid
im Mon. Jan, dicfesd Fabresd alle feine ehemal, Nieven-u. Blafenfchmeryen aufsneue
Pertig vege wutden, u. Jhn d.27. diefes cin itavfer Froft nebft jablingen u. anbaltens
den Stdcken auf derBruft dieGegenwart des Geifted ywar nidst {drte, die wenigen
Reibestrafte aber pldgL. unterdriicite, und den unvermeidkichen Tod beflirchten fieh,
oelcher aud) den 3often diefes nacdbmittags geaen 5 16 fanft u. feclig erfolgte,
D. 306, Cacl Heffter, Stavtz Phyficus.

Dicefe hier erydhiten Unoollfommenbeiten endigren endlich unfers Woil:
frcligen Heeen Divectors vihmlidy gefibrtes Seben, und fein GBer viersig Jahe
in Sdulen mit Seegen vermalteted Cehrams, Cein Andenten witd durdh
feine Sebyitler, die Er gebiloer, und durdh feine Schriften, die Er Heraudgeges
Ben, wnioergefen bleiber.

Qer Gott alled Trofted, bder alle wahre Chriften in iHren Tvitbfalent
fnd Gacten Prifungen verchlich tedfter, fofe auch ven ichmerslich b-tritbten
Haaterlofenen, die Suellen jeiner gdetlichen und allein beruhigenden Trdftuns
gen gu iprer Erquickung gedfnet feym,  €e ridhte die tiefgebengre FranIBittig
mi¢ den Worten feiner gndvigfien BVevheiBung Fraftigh auf, und nehme fie in
feine allimadyrige Berforge,  Cr bevubhige vie fehmerzlich betvibten Herven Sth:
ne und Demoi /] Todjter, bey dem empfinvlichen Verluite Jres Idoifech.
Heeen BVaterd mie feiner Snade, und laf ¢8 Jhnen allerfeirs nie an irgend cés
nem Sute mangeln, :

Die nady dem Leichenfpruche Klagel. Jerem, 3, 24, Der Here
ift mein Theil, foridt meine Seele, darum will ich auf ihn Hoffery
perfertigte Ode gehet nady dev Weifes

Wer weiff wie nabe mic mein Endec

g‘hr bit, o Gott! will ich vertrauen, denn du  Doch follen Leiden mich umgeben und mdde
I bift meiner Seele Theil. Yuf dich allein  tig miv jur Scite ficbn, will ich mein Hery 4

Hoe

nur will i bauen den Sroft ded Sebens und
wcin Hepl.  Du fiibreft mich durch deinen Rath,
foenn meine Seele, Here! didh hat,

Dein Nuge fiebet immer offert, du bifEd, der
Belfen will und faun.  Drum will i) gldubig
auf dich boffen, du nimmft gemwif dich mreiner
an; Denn deie Giit und deine Trew ift fa an
jevem Siorgen new.

Du bift mein Gott in guten Tagen, und Teie
geft licbreich meinen Schrite, drum will ich tdglich
nadh. dir fragen, 1o du binfubrfE, da geb idy
mit. Der Wea i gut, und fchon die Babu, die
fch mie div beteeten fan,

ity erheben und deinen Bepftand mir erflehn.
Doch foll ich leiden, dult ich gern, und toavee
Ddeitter, meineg Hevrn,

RNabet fich das Ende meived Lebend, fo bift du
meine Juverfiche, ich weif, id heffe nicht veraes
bens, denn deine Hand verlift mich nicht. Jn
meiner Lehren Todes Noth bleibf du mein Thaly
o treuer Gott!

Gern 10ill ich meine AYugen (chliefen, gerubis
im Bertvaun auf dich. Mein Leiden wirft du mie
verfiien, denn nur auf dich verlaf ich mich.
Sch toeiff, du nimmft nach meinem Bauf, U
dic mid) in den Himmel auf,

und
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uchlofeften Menfchentindern exfillet fepn, Die
Traum. Die von D. Havermann in Wegel folite
andeln meiftentheils von dev Evrettung sur Jeit

bey Dem

Qf. angu?ebmcn, ,unbgﬁas gange ?Ly‘bm;e! ift {;ei, ;
rfonen, fondern eine Menge, die fich fuccefue, ! % ] L e )
 feyerlidben Deyerbegrdibnife 2.
| Tit. hon. plenifl.

w0, Krieg und Kriegsgefdhren, Serriittungen
H E R R N

y 3t allen Jeiten getvefen, und vor dem itngfien
£ Der Menfithen, notorifch feyn werden, mifen
Krdffe des Himmels, fo_ fic) bewegen follen,
. Sonne und Mond vermandeln fid) in Blut,
tdiieftigen, die unter der Sonne und dDem Viond < |
in verlichren, und die Sterne vom Himme! fal:
¢ichen des Drachen und des Thieves annehmen,
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Bey Der Kivdpe gum beil.Creus ju feiner Rube gebradit wurde,
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gl b ™ su einem- woblberdienten Nachrudm

W der ticfacbeugten Frau Witfroe aber, den fbmerylich betriibten Heva
i ton Sobnen, innigh betriibten Demoif, Tochtern, nebit alien Voee
uchmen Leidetragenden Ynderivandien. und Jreundin,
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Elieylich betvadten,
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	Den einzigen und wahren Weg sich zu verewigen, wollte bey dem feyerlichen Beyerbegräbniße Tit. hon. pleniss. Herrn Adam Daniel Richters, des Zittauischen Gymnasii hochverdienten Directoris, welcher am 30sten Jänner. 1782. im Herrn seelig entschlafen, der verblichne Leichnam aber den 5ten Februar. darauf bey der Kirche zum heil. Creuz zu seiner Ruhe gebracht wurde, Dem Wohlseeligen zu einem wohlverdienten Nachruhm der tiefgebeugten Frau Wittwe aber, den schmerzlich betrübten Herren Söhnen, innigst betrübten Demois. Töchtern, nebst allen Vornehmen Leidetragenden Anverwandten und Freunden, zu einem wahren Troste kürzlich betrachten, Johann Christoph Müller Gymnasii Conrector.
	Vorderdeckel
	 - 
	 - 

	Titelblatt
	 - 

	Abschnitt
	 - 
	 - 
	 - 

	Rückdeckel
	 - 
	 - 
	[Colorchecker]



